Ausgedehnte Rundtour von Scharnitz zur
Oberbrunnalm mit Abfahrt durch die

MTBSEPP.DE

dein mountainbike tourenguide in den alpen

GielRenbachklamm

Tour-ID #119
Inmitten der landschaftlich reizvollen Kulisse des Region, Land Karwendel, AT
Karwendelgebirges fiihrt diese kurzweilige Mountainbike-Runde von Startort 6108 Scharnitz
Scharnitz zunédchst in Richtung Gleirschtal und anschliefiend weiter Strec.:kenlﬁnge 20.6 km (Rundtour)
hinauf zur Oberbrunnalm (1523m) unterhalb von Kreidenkopf ::::::: ;?2 2
(1695m) und Z&aunlkopf (1746m). Gefolgt von einer ausgedehnten Dauer 295 Std.

Abfahrt lber die GieBenbachklamm zuriick nach Scharnitz wird
daraus eine herrliche Rundtour.

Beschaffenheit

Asphalt, Schotter

Autor: Martin Schindler Panora.ma N

Quelle: www.mtbsepp.de Kondition 11
Niveau -
Fahrtechnik 1
Eigenschaften G2 Rundtour

® E-Bike tauglich

Anfahrtsbeschreibung

Uber die Autobahn (A95) Miinchen erreichen wir Garmisch-Partenkirchen und fahren anschlieBend entlang der Bundesstrafe (B2) durch
Partenkirchen bis nach Mittenwald. Wir halten uns rechts und fahren in siidlicher Richtung weiter nach Osterreich. Kurz hinter der
Landesgrenze erreichen wir die Ortschaft Scharnitz. Auf Hohe der Kirche Mariahilf biegen nach links in Richtung Karwendeltéler ein und
&nbsp;folgen der schmalen StralRe unter einer Unterfiihrung hindurch bis zum 6ffentlichen Parkplatz 1.

Parkmaoglichkeiten

Kostenpflichtiger Wanderparkplatz 1, Scharnitz (966m) / Kostenpflichtiger Wanderparkplatz 2 (976m). <br>(Parkgebiihr: 6,00 EUR pro
Tag/Stand 2014).

Ausfuhrliche Tourenbeschreibung

Vom Wanderparkplatz aus fahren wir zunédchst in dstlicher Richtung und erreichen nur wenige Minuten spéater den FluRlauf der Isar. An der
Kreuzung auf Hohe einer Informationstafel - dort verzweigt nach links die Tour durch das Karwendeltal zum Karwendelhaus (1771m) -
entscheiden wir uns fiir die Weiterfahrt in Richtung Gleirschtal und folgen der langsam ansteigenden Teerstrafle vorbei an der Abzweigung
zur Pleisenhiitte (1757m) unterhalb der Pleisenspitze (2569m) weiter geradeaus. Vorbei am Gasthof Wiesenhof (1036m) pedalieren wir
entlang der gut ausgebauten Forststralle weiter bergan bis zur Gleirschhéhe (1069m), einem Aussichtspunkt von dem aus man weit unten
im Tal den Zusammenfluss von Isar und Gleirschbach tberblicken kann.

Kurz hinter der Gleirschhohe verzweigt der Weg schliellich. Wahrend die Abzweigung links in Richtung Hinterautal und vorbei an der
Kastenalm (1220m) zu Hallerangerhaus (1768m) und Halleranger-Alm (1771m) fiihrt, folgen wir den Wegweisern entlang des rechten
StraBenastes bergab in Richtung Gleirschtal, Pfeishiitte, Solsteinhaus. Knapp fiinfzig Hohenmeter verlieren wir bei der kurzen Fahrt hinunter
ins Karwendelbachtal, bevor es auf der gegeniiberliegenden Seite der Isar anschlieRend mit etwa zehn Prozent Steigung wieder bergauf geht.
Nach circa einem Kilometer flacht die Strecke wieder stark ab und wir befinden uns am Eingang zum Gleirschtal, in dessen Talschluss sich die
Pfeishitte (1950m) befindet. Wer von der StralRe aus den Blick nach rechts wagt, wird weit unterhalb die tief eingeschnittene, vom tosenden
Platschern des Gleirschbachs begleitete, Gleirschklamm entdecken. Ein idealer Platz fiir MTB Einsteiger, die sich nach der kurzen aber nicht
minder anspruchsvollen Auffahrt ein wenig Zeit zur Regeneration nehmen sollten. Aufgrund der abgeflachten Steigung rollen wir nahezu
anstrengungslos circa einen Kilometer voran bis zu einer Weggabelung.

Wir folgen der Beschilderung nach rechts hinunter in Richtung Gleirschklamm, Scharnitz, Oberbrunnalm und erreichen nach einer kurzen
Abfahrt die Briicke tiber den Gleirschbach. Ab nun heif’t es: stetig bergauf! Zunéchst durch den dichten Wald verdeckt, erblicken wir mit
zunehmender Hohe immer 6fter die imposanten Gipfel der umliegenden Felskamme und selbst die traumhaft gelegene Pleisenhiitte (1757m)
unterhalb der eindrucksvollen Stidflanke der Pleisenspitze (2569m) ldsst sich fiir das geschulte Auge gut erkennen. Optimale Bedingungen
also um die Mihen der kontinuierlich steilen, jedoch nicht allzu schweren Auffahrt fiir einen kurzen Moment auszublenden. Bei der
Weiterfahrt hinauf durch den Wald entlang der nordlichen Auslaufer des Gauggenkopf (1650m) passieren wir zwei Verzweigungen und
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halten uns stets geradeaus auf dem Hauptweg.

Der gut praparierte Forstweg erreicht nachfolgend durchschnittlich rund vierzehn Prozent Steigung und fiihrt uns schliellich zu einer
Waldschneise. Dort wird der Weg fiir einige Meter nahezu ebenerdig und lasst eine kurze Rast zu, bevor die letzte Etappe hinauf zur
Oberbrunnalm (1523m) in Angriff nehmen. Von dem (ber die Lichtung nach Westen fiihrenden Wiesenpfad lassen wir uns nicht irritieren und
folgen schlieflich dem Fahrweg Ulber eine Rechtskurve hinweg weiter bergan. Der nachfolgenden Spitzkehre folgen wir linksherum weiter und
treten uns bei etwa acht Prozent Anstieg geradewegs in Richtung Etappenziel. Nach etwa einem Kilometer nehmen wir eine letzte
Linkskurve, fahren an einer kleinen Felswand vorbei und erreichen nicht einmal zweihundert Meter spater eine beschilderte Abzweigung. Dort
halten wir uns rechts und erreichen wenige Minuten spéter die Oberbrunnalm (1523m).

Idyllisch gelegen inmitten der Alimweide unterhalb des Kreidenkopfes (1695m) ist die Alm gerne auch Ausgangspunkt fiir die Wanderung
hinauf zum Gipfel des Zaunlkopfes (1746m). Aufgrund der guten Erreichbarkeit zu FuR und mit dem Mountainbike gilt die Oberbrunnalm mit
ihrer gemiitlichen Sonnenterrasse als beliebtes Ausflugsziel im Karwendel. Die bezaubernde Natur und das sonnige Siidhangplatzerl verleiten
uns zu einer ausgiebigen Rast auf der Almterrasse als auch auf den griinen Wiesen rund um die Hiitte. Wer sich mit einer ausgiebigen
Brotzeit starken mochte, kann dies auf der Oberbrunnalm getrost tun. Die Weiterfahrt entlang der hier beschriebenen Rundtour zuriick nach
Scharnitz erfordert noch etwa achteinhalb Kilometer Durchhaltevermdgen - jedoch kaum noch Kraft, da es von nun an nahezu ausschlieRlich
bergab geht.

Von der Oberbrunnalm fahren wir gestéarkt zuriick zur nahegelegenen Weggabelung, an welcher wir nun geradewegs bergab in Richtung
Giellenbach und Scharnitz fahren. Es folgen rund zweieinhalb Kilometer Abfahrt hinunter ins GieRenbachtal. Entlang dieser Strecke nehmen
wir einige Kurven sowie ausgedehnte, relativ geradlinig verlaufende Passagen und erblicken dabei in der Ferne die beeindruckende Kulisse
des Wettersteingebirges. Vorbei an einer Rotwildfiitterung folgen wir dem Weg noch ein paar Meter hinab bis zum Ufer des Gielenbachs.
Dort, unmittelbar an der Einmiindung in den Hauptweg, zweigt linker Hand die Route hinauf durch das Eppzirler Tal zur Eppzirler Alm
(1459m) am Fule der Erlspitze (2405m) ab. Fiir trainierte Mountainbiker stellt der hin und zuriick etwa sieben Kilometer lange Abstecher zur
panoramareich gelegenen Eppzirler Alm vermutlich keine groBen Miihen dar und kann daher je nach Lust und Laune noch problemlos
mitgenommen werden.

Wir jedoch bleiben auf dem geradewegs hinunter fiihrenden Fahrweg durch das Gielenbachtal und folgen diesem weitere zweieinhalb
Kilometer talwarts. Bevor wir das GieRenbachtal im gleichnamigen Ortsteil GieRenbach der Gemeinde Scharnitz verlassen, passieren wir die
eindrucksvolle GieRenbachklamm, die uns und den tosenden Bach mit ihren steilen und schroffen Felsformationen umsaumt. Uber eine
Briicke verlassen wir die Klamm und gelangen zum Parkplatz nahe der Bahntrasse. Wir folgen der geteerten StralRe liber die Gleise hinweg
hinunter zur BundesstralRe um die letzte Etappe zuriick zum Ausgangspunkt zu bestreiten. Einziger Wermutstropfen dieser sonst so
abwechslungsreichen und schénen Tour - die Riickfahrt nach Scharnitz fiihrt entlang der BundesstralRe. Um die zweieinhalb Kilometer lange
Rollstrecke zuriick zum Ortskern von Scharnitz entlang der verkehrsreichen Strafle zu vermeiden, miisste diese unmittelbar an der
Einmiidnung nahe dem soeben passierten Parkplatz an der Klamm tiberquert werden, wovon wir aus Sicherheitsgriinden eindeutig abraten.
Dann wirklich lieber vorsichtig am StraBenrand zuriick nach Scharnitz rollen lassen - aufgrund des leichten Gefélles ist dies in nicht allzu
langer Zeit tiberstanden. Zuriick an der Kirche Mariahilf biegen wir schlielich rechts in Richtung Karwendeltéler ein und erreichen rund
vierhundert Meter spater den Ausgangspunkt dieser kurzweiligen Rundtour von Scharnitz zur Oberbrunnalm.

Hinweis: Die Nutzung dieser Daten ist ausschlieBlich fiir den privaten Gebrauch gestattet und erfolgt stets auf eigene Gefahr. Eine Weitergabe an Dritte
oder die Veroffentlichung der Daten ist nicht gestattet.

Copyright © 2011 - 2025 mtbsepp.de


https://www.mtbsepp.de/touren/eppzirler-alm-giessenbach-scharnitz

	Ausgedehnte Rundtour von Scharnitz zur Oberbrunnalm mit Abfahrt durch die Gießenbachklamm
	Anfahrtsbeschreibung
	Parkmöglichkeiten
	Ausführliche Tourenbeschreibung


